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Was ist MERS? MERS steht für das Middle East Respiratory Syndrome und bezeichnet eine Infektion der Atemwege, die 
durch das neuartige MERS-Coronavirus (MERS-CoV) verursacht wird. Das erstmals im Jahr 2012 
identifizierte MERS-CoV zählt zur großen Gruppe sogenannter Coronaviren. Die Infektion kann sehr 
verschieden verlaufen: Manche Menschen bemerken sie gar nicht, andere haben eine leichte, und wieder 
andere eine sehr schwere und zum Teil tödliche Atemwegserkrankung. Bis zum Juni 2014 wurden mehrere 
Hundert laborbestätigte Fälle von MERS bekannt. Das MERS-Coronavirus ist vor allem auf der arabischen 
Halbinsel verbreitet und ist bisher überwiegend in Saudi-Arabien und den Vereinigten Arabischen 
Emiraten, aber auch in Katar, Kuwait, Bahrain, Jordanien, im Jemen und Oman aufgetreten. Alle bisher 
außerhalb dieser Region bekannt gewordenen Erkrankungsfälle standen mit einem vorangegangenen 
Aufenthalt der Erkrankten in diesen Ländern oder engem Kontakt zu anderen MERS-Patienten aus diesen 
Ländern in Zusammenhang.  

In Deutschland besteht derzeit kein erhöhtes Risiko für MERS-Erkrankungen in der Allgemeinbevölkerung. 

Wie werden MERS-
Coronaviren übertragen? 

Durch Kontakt mit Tieren 
Dromedare stellen die wahrscheinlichste Erregerquelle dar. Bei der Überprüfung von Dromedarbeständen 
im arabischen Raum und zum Teil auch angrenzenden afrikanischen Ländern wurde ein großer Anteil 
positiv auf MERS-CoV getestet. Eine Übertragung auf den Menschen ist bei engem Kontakt mit den Tieren 
möglich. Welche Arten von Kontakt eine Übertragung begünstigen, ist noch unzureichend bekannt. Möglich 
ist z. B. eine Infektion durch Tröpfchen, aber auch Schmierinfektionen sind denkbar.  
Von Mensch zu Mensch 
Der Erreger kann auch von einem Menschen auf einen anderen übertragen werden. Allerdings wurde eine 
Ansteckung von Personen im weiteren sozialen Umfeld von Erkrankten bislang nicht beobachtet. Etwa drei 
Viertel der im April und Mai 2014 bekannt gewordenen Fälle wurde von Mensch zu Mensch übertragen. 
Das Risiko sich anzustecken, scheint insbesondere für Personen mit engem Kontakt zu Erkrankten im 
gemeinsamen Haushalt, am Arbeitsplatz oder im Krankenhaus zu bestehen, vor allem, wenn bei der 
Versorgung von Betroffenen nicht auf ausreichende Schutzmaßnahmen geachtet wird. 

Welche 
Krankheitszeichen  
haben Erkrankte? 

Die Erkrankung beginnt in der Regel mit grippeähnlichen Beschwerden wie Fieber, Husten und 
Kurzatmigkeit. Magen-Darm-Beschwerden, insbesondere Durchfall, können ebenfalls auftreten. Häufig 
entwickelt sich eine Lungenentzündung. Als Komplikation kann es im weiteren Verlauf zu einem akuten 
Atemnotsyndrom und Nierenversagen kommen. In manchen Fällen verläuft eine Infektion mit MERS-CoV 
ohne Krankheitszeichen. 

Wann bricht die 
Krankheit aus und       
wie lange ist man 
ansteckend? 

Die Dauer bis zum Auftreten von Krankheitszeichen nach einer Infektion mit MERS-Coronaviren beträgt 
meist weniger als eine Woche, in Einzelfällen bis zu zwei Wochen. Erkrankte können das Virus nach 
Ausbruch der Erkrankung weiterverbreiten. Wie lange eine Ansteckung erfolgen kann, ist jedoch nicht 
bekannt. Ob von Infizierten, die keine Krankheitszeichen entwickeln, eine Ansteckungsgefahr ausgeht, kann 
derzeit noch nicht eindeutig beantwortet werden.  

Wer ist besonders 
gefährdet? 

 Ein Infektionsrisiko besteht vor allem bei einem Aufenthalt in Ländern der arabischen Halbinsel, 
insbesondere nach Kontakt mit Dromedaren.  

 Ein erhöhtes Infektionsrisiko haben auch Menschen, die in engem Kontakt mit an MERS Erkrankten 
stehen, insbesondere bei der Krankenpflege.  

 Infizierte Menschen mit geschwächtem Abwehrsystem (z. B. nach Organtransplantation oder bei einer 
Krebserkrankung) oder Grunderkrankungen wie Diabetes, chronischen Lungen- oder 
Nierenerkrankungen sind besonders gefährdet, schwere Verlaufsformen zu entwickeln. 

Was muss ich bei einer 
Erkrankung beachten? 

 Wenn Sie während eines Aufenthaltes in den oben genannten Risikogebieten an einem plötzlich 
auftretenden Infekt der Atemwege mit Fieber und Husten erkranken, der schwer genug ist, um Ihre 
täglichen Aktivitäten zu beeinträchtigen, suchen Sie schnellstmöglich eine Ärztin oder einen Arzt auf. 
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Was muss ich bei einer 
Erkrankung beachten? 

 Treten die Beschwerden bis zu zwei Wochen nach einem Aufenthalt auf der arabischen Halbinsel auf,  
weisen Sie Ihren Arzt oder Ihre Ärztin auf Ihre Reise hin. Das gilt auch für den Fall, wenn Sie nach 
engem Kontakt mit Reiserückkehrern aus diesen Regionen, die an entsprechenden Symptomen leiden, 
selbst Krankheitszeichen entwickeln. 

 Bei Verdacht oder bei bestätigter MERS-Coronavirus-Infektion sind konsequente Hygienemaßnahmen 
erforderlich, um die Ansteckung anderer zu vermeiden.  

 Husten oder niesen Sie in ein Einmaltaschentuch und entsorgen Sie dieses anschließend in einem 
geschlossenen Abfallbehälter. Falls kein Taschentuch zur Verfügung steht, husten oder niesen Sie in 
die Armbeuge, nicht in die vorgehaltene Hand.  

 Waschen Sie Ihre Hände gründlich mit Wasser und Seife. 
 Bei Durchfall ist zudem generell auf eine gründliche Hände- und Toilettenhygiene zu achten. 

Wie kann ich mich 
schützen? 

 Einschränkungen im Reiseverkehr oder beim Handel mit Ländern der arabischen Halbinsel und deren 
Nachbarländern sind derzeit laut WHO nicht erforderlich.  

 Wenn Sie eine Reise auf die arabische Halbinsel planen, besprechen Sie dies am besten mit Ihrer 
Ärztin oder Ihrem Arzt. Besonders dann, wenn Sie an einer Grunderkrankung wie zum Beispiel 
Diabetes leiden. 

 Waschen Sie sich häufig und gründlich die Hände mit Wasser und Seife auf Ihrer Reise. So schützen 
Sie sich auch gegen viele andere Krankheitserreger.  

 Vermeiden Sie den direkten Kontakt mit Tieren, vor allem mit Dromedaren bei einem Aufenthalt auf 
der arabischen Halbinsel.  

 Achten Sie bei Besuchen einer Tierfarm oder eines Viehmarktes auf eine konsequente Händehygiene, 
nachdem Sie Tiere – insbesondere Dromedare – berührt haben.  

 Verzehren Sie kein rohes Fleisch oder rohe Milch, insbesondere von Kamelen, und meiden Sie rohe 
Nahrungsmittel, die mit rohen Tierprodukten möglicherweise in Berührung gekommen sind. Rohes 
Obst und Gemüse sollten Sie vor dem Verzehr gründlich waschen, schälen oder erhitzen. 

 Vor allem Menschen mit geschwächter Immunabwehr, mit Diabetes, chronischen Lungen- oder 
Nierenerkrankungen sollten den Kontakt mit Dromedaren und rohen Tierprodukten meiden.  

 Halten Sie bei einer Reise auf die arabische Halbinsel möglichst Abstand von Erkrankten, die an 
Infekten der Atemwege oder an Durchfall leiden. Wenn sich ein enger Kontakt nicht vermeiden lässt, 
z. B. weil Sie die erkrankte Person pflegerisch betreuen, achten Sie auf konsequente Händehygiene. 
Berühren Sie mit den ungewaschenen Händen nicht Augen, Mund und Nase und tragen Sie ggf. eine 
Mund-Nasen-Schutzmaske. 

 Eine Schutzimpfung gegen MERS-Coronaviren steht bislang nicht zur Verfügung. 

Wo kann ich mich 
informieren? 

Für weitere Beratung und Information steht Ihnen das örtliche Gesundheitsamt zur Verfügung.  

Informationen zum aktuellen Infektionsgeschehen finden Sie auf den Internetseiten der WHO 
(www.who.int/topics/coronavirus_infections/en).  

Weitere (Fach-) Informationen und aktuelle Risikobewertungen finden Sie im Internet auf den Seiten des Robert Koch-
Institutes (www.rki.de/mers).  

Beachten Sie auch die Hinweise des Auswärtigen Amtes für Reisende in die Länder Katar, Kuwait, Bahrain, Vereinigte 
Arabische Emirate, Saudi-Arabien, Jordanien, Jemen und Oman (www.auswaertiges-amt.de) sowie das entsprechende 
Merkblatt des Auswärtigen Amtes für Reisende (www.auswaertiges-amt.de/Reisemedizin).  
Weitere Informationen zum Thema Infektionsschutz durch Hygiene finden Sie auf den Seiten der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung (www.infektionsschutz.de). 

 

 

STEMPEL 

Herausgeberin:  
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Erstellt in Zusammenarbeit mit dem Bundesverband der 
Ärztinnen und Ärzte des Öffentlichen Gesundheitsdienstes e.V. und 
in Abstimmung mit dem Robert Koch-Institut. 
 
Diese Bürgerinformation wird auf der Homepage  
www.infektionsschutz.de kostenlos zum Download angeboten. 

 

 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


